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Firmenübersicht
Unternehmen Standort Kurs Tendenz

Autoneum Holding AG Winterthur 103.00 ▲ 

Belimo Holding AG Hinwil 575.00 ▲

Burckhardt Compression Winterthur 657.00 ▼

Dormakaba Holding AG Rümlang 673.00 ▲

Elma Electronic AG Wetzikon 1050.00 ▶

Geberit International AG Rapperswil-Jona 524.40 ▲

Givaudan SA Dübendorf 3937.00 ▲

Holcim AG Jona 90.34 ▲

Huber+Suhner AG Pfäffikon 76.60 ▲

Meier Tobler Group AG Schwerzenbach 26.10 ▲

Rieter Holding AG Winterthur 87.00 ▶

Sulzer AG Winterthur 129.00 ▲

Zimmer GmbH / Zimmer Biomet Winterthur 109.00 ▶
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Givaudan mit leichtem Nachgeschmack
Lindau Stark negative Währungs-
effekte haben den Umsatz von 
Givaudan im ersten Quartal 2026 
entscheidend beeinflusst. Umge-
rechnet in Schweizer Franken 
sanken die Erträge um 5,2 Pro-
zent auf 1,88 Milliarden, der ne-
gative Währungseffekt machte 
stattliche 9,2 Prozent aus. 

Auch das Zielband beim orga-
nischen Wachstum von 4 bis 6 
Prozent konnte Givaudan nicht 
erreichen. Mit 2,8 Prozent blieb 
das Wachstum um 0,4 Prozent-
punkte hinter dem vierten Quar-
tal 2025 zurück. Schaut man sich 
die Spartenergebnisse an, fällt 
auf, dass das Duftstoffsegment 
zulegen konnte, das Aromage-
schäft aber rückläufig war.  

Ob das erste Quartal eine Aus-
nahmeerscheinung oder einen 
Trend darstellt, werden die Zah-
len des zweiten Quartals zeigen. 
An den mittelfristigen Zielen hält 
das Management fest und möch-
te weiterhin ein durchschnittli-
ches organisches Wachstum von 
4 bis 6 Prozent erreichen. «Sei-
tens der Investoren scheint man 

von der künftigen Geschäftsent-
wicklung überzeugt», sagt Chris-
tian Stucki von der Mengelt Ver-
mögensverwaltung AG in Uster 
und begründet dies mit der Ent-
wicklung der Aktie in den letz-
ten Monaten: «Seit dem Tief von 
Ende März hat der Titel Boden 
gutgemacht und notiert aktuell 
marktentsprechend knapp 3 Pro-
zent über Anfang Jahr und mehr 
als 20 Prozent über dem erwähn-
ten Jahrestief.» 

Das Unternehmen sei breit 
aufgestellt und für Herausforde-
rungen bestens gerüstet, meint 
Stucki: «Für mittelfristig orien-
tierte Anleger kann das aktuelle 
Kursniveau eine spannende 
Kaufgelegenheit sein.» (zo)

GIVAUDAN

Die Givaudan SA mit Sitz in 
 Vernier ist der weltweit grösste 
Hersteller von Aromen und Duft-
stoffen. Givaudan ist in über 180 
Ländern vertreten und beschäftigt 
weltweit 17 000 Mitarbeitende. (zo)
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